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H8 0. Donnerstags den % Märtz. VHV .

Allgemeines

JilMgenz - oder Wochciiblalk
für sämtliche

Hochfürstlich Badische Lande .
< ' i1» — — —

8ürstlicde neue Verordnungen .
Sener -al - Decket

'
an sämmtliche Ober - und Aemter , Baden - Badischen und Baden - Durlachi «

schen Anrhciis , exclulive Beinheim und Rodemachcrn , de Dato Larlsruhe den 2yften

Jan . 1780 - 6 N . 643 . t
XVie sich in Ansehung der Gemeinds - Ausstande zu verhalten .

ßZ 5 hu bisher die Erfahrung gezeig« , welcher große Schaven für die Commuv - Aeraria daraus erwachsen

V ft »f , daß derselben Einkünfte gar öfters aus Nachsicht der Vorgesezke » und Verrechne» nicht zur ge»

hdrigeu Aeit eingezogen worden. Um nun diesem Urbel zu begegnen, wird hiemit zur ohnfehlbarr « Nach ,

achkung befohlen , daß
1 ) künftig die lanffende AuSstande jedeSmalen am Ende beS Rechmmgs - JahrS eingetrieben , im Nicht ,

gefchehimgsfaü aber , und wann der Verrechner wegen der noch ohnbezahlren Posten mit «».er

schriftliche,! Erlaubnis m einer weitern Borgftist , die von demOberamr ( Amt ) je nachdem eSdie

Umstande erfordern , unter bestimmenden und mittelst der promten Erecution sodann festzuhaktender

billiger Terminen , «rlheilet werden kann , sich zu lkgitimiren nicht im Stande ist , ohne weiters zu
Receß geschlagen, und zur Bezahlung heimgewiesen,

2 ) über die altere Aussta
'
nde nach vorher vorzunehmender genauen Liquidation eine vollständige Der ,

zeichnis binnen sechs Wochen entworfen , zu Bezahlung der liquiden Schuldigkeiten die denen

Vermögens - Umständen der Unterthanen verhältnismäßige Termine anberaumet , nach deren Ver «

fluß gegen die offeubahr Saumselige mit der Erecution fürgefahren , die vhngiebige Rückstände aber

ebenfalls unrer Bemerkung der Ursache, warum solche als verlohren zu schätzen sind , in eine Con,

stgnation gebracht ) und zur Decretur binnen drry Monaten in Abgang derichtlich eingesendet, rnd,

lich aber
Z ) diejenige Ausstände , die von denen Vorgesetzten, oder vormaligen Bürgermeister durch Saumselig «

keit erweislich vernachläßiget worden , denenselben zum Ersatz zuerkennet werden sollen .
Das Oberamt hat daher dieses der Behörde zu eröfnen , und sonderheitlich die Rechnungssteller « zq

Befolgung und Besorgung des ihnen hikbey obliegenden gemessenst anzmvkifen. vecretum in Confil .
Aul . den 29 Jan . 1780 ,
General - Decret an sämmtliche Badische Ober « und Aemter , d. d. Karlsruhe , den 9 8ebr . 1780s

v > kv . XX . 20851 . Den Ortsvorgeseyten soll erlaubt srpn , ein Exemplar des Staat » - La -
«endere pro 1780 . aus den Gemeind » , Lassen anzuschaffcn .

;
ÖOr

(
bifiH Jahr wiederrun ein hiesiger Hof » und StaatS -Calender in der Druck,rep de- Hofbuch»

^ 'Eer Macklors gedruckt werden wird ; So hat das Oberamr , ( Amt ) denen Ortsvorgesttztey
Zn eröffnen , daß ihnen anvurch vor dißmal gestaltet werde , ein Exemplar um den Preiß von 30 Klh
aus den Gemeinds « Lassen anschaffen zu dörfen, Decretum quo fupra .



NB . Besagter Hochfürstlich Badischer Hof» und Staats - Lalender ist nun wirklich unter die Presse
genommen So bald er solche fertig verlassen has , wiro man ti dem geehrten Publlco in Aejiui'g
und Wochenblatt bekannt machen ; indessrn aber einSweUrn sich hauptsächlich -mewä. lige Bastei,
lungrn , jedoch Franco , und zagleichNachricht gefällig auSbilten , wie man die Sendung am leichte¬
sten und besten zu lhun habe. € U Orlövorg.ssetzle werte» da ;u am bequemsteu ge 'angeu können,
wenn sie iwdrn resprckive Hochfürstlichen Lberamlern , einem oder dem and - rn der Herren Buch¬
binder ihre Aufträge deswegen übertragen , welchen man de„u die verlangende nöu-ige Anzahl auf
einmal ungebunden zugrhen lassen kan.

Gerichtliche LToriftcarionen .
Larlsruhe . Derunach von gnädigster Herrschaft über das sehr verschuldet« Vermögen der Seck-

ler , Mattheus Laspar Rummlischen Eheleute dahier , der Gannt - Proceß erkannt , von hieraus aber
Terminus ad liquidandum & certandum fuper prioritatem auf Freytag den 171m Martz - Monat anbe -

raurnt worden ; AlS werden diejenige , welche an erfazte Rummelifche Eheleute etwas rechtmäßiges zu
fordern haben , hiermit dergestalten öffentlich citirt un» vorgeladen , daß sie sich auf bemeloten Lag um f»
gewisser auf allhiesigem RathhauS einfinden , und ihre Forderungen unter Beybringung drS Beweises li,
quidireo sollen , als widrigenfalls sie damit weiter nicht mehr gehöret werden . Wobey aber nachrichtlich
augefügt wird , daß weilen der aktiv ftatus erfagter Eheleute sich nur gegen 60 fl. belaüft , hingegen aber
mehrere privilegirteSchulden vorhanden find , dir gemeiae Gläubigere fchwchrlichetwas zu hoffe« haben
ddrsteo. Larlsruhe , den 23 Febr . 1780,

Hschfürftl . Markgräfl. Badisches Oberamt allda.

Karlsruhe . Da schon feit ewiger Zeit gegen den hiesigen Schutz- Juden , Löw Salomon ,
Mehrere Schuldposten eingeklaget worden sind, und wahrscheinlicher Weise zu vermukhen stehet , daß , da

seine Frau ein beträchtliches Beybringe « fordert , fein Vermögen zu Tilgung sämmtlicherPaßivorumnicht
hinreichend seyn werde ; So hat man , um dru Aktiv, und Paßiv - Statum desselben genau zu erforschen ,
»on hieraus die Rvthwendigkeit , sämmtl . Löw Salomonische CredikorrS edictaliter vorzuladrn , eingeseheu .
Es werden dahero alle diejenige , welche an befragten Löw Salomvn , oder dessen Ehefrau , etwas recht¬
mäßiges zu fordern haben , hiermit dergestalten öffentlich citirt und vorgeladen , daß si» sich auf Donner¬

stag deu tüten künftigen Monats Märtzen , entweder io Person , oder durch Mandatarios , auf allhiesi,

gem Rathhaus einfinden , ihre Forderungen gehörig documentiren und liquidiren sollen , widrigenfallssie

sich sechsten zuzuschreiben haben , wann sie damit nicht weiter gehöret , sondern schlechrerdingendamit ab-

grwiesrn werden . Larlsruhe , den iy Febr . 1780.
Hschfürftl . Markgräfl. Badisches Oberamt allda.

Lörrach . Utber alt Hannß Greßlins , deS vormaligen Winh » und Waidgrsellen verschuldeter

Vermögen ist von Hochfürstlicher Regierung der GaaM,Proceß erkannt worden ; Wer also etwaS an den-

ftlben zu fordern vermeint , solle Montag den io April lauffendrn Jahr» , seine Forderung vor der Fürstl.

Sladtschreiberey Schopfheim rechtlicher Ordnung um so gewisser liquidiren . als nachher niemand mehr an-

gehört werden wird . Lörrach , den 15 Febr. 1782.
9 Hschfürftl . Markgräfl. Badisches Oberamt allda.

L ö rraeh . Wer etwas a« den durch Unglück inö Falliment geratheuen Hannß Ierg Schneider

von Fahrnau , zu fordern hat , solle solches Freytag den 31 Martz d. I . entweder persönlich oder durch

amuasam unterrichtete Bevollmächtigte , vor der Fürst!. Sradrschrechrrey Schopfheim eingeben , und durch

Dokumente erweisen , als worzu biemit sämmtl . dessen Creditoren peremptorisch und mit dem Anhang öf.

kentlicb amarfordert werden , daß nachher niemand mehr angehört werden könne. Lörrach , den 15Febr.

17 *0.
8 Hschfürftl . Markgräfl. Badisches Oberami allda.

Durlach . Diejenige , welche an da » Garmtvermögen deS hiesigen Bürgers und KirschnerS,

Lbristian Gsttlsb ScheritzenS , und deS verstorbenen Fuhrmanns alt Ludwig Lüffers , etwa » zu

fordern haben . sollen solches bey Straffe deS VerlustS ihrer Forderungen in Fürstliche Sladtschreiberey

dahier liquidiren . als wozu wegen des ScheritzenS , Montags der üt« , und in Betref des Küsters , Dien«

Saa . der 7te Märtz pro Termine anberaumet wird . Durlach , den »len Febr. 1780.
* * ' ' r Hschfürftl, Obcramt allda.



Edletal * LiratLon .

Lörrach . Fritz Regler , der leibeigene Unterthan , welcher vor sechs Monaten m
' tHinterlassung

feines WeibS ,-vd K >u : , und vieler Schulden aus d,m Land geir - tten ist , und dadurch seinen Leid höch¬

ster Landes , Herncyaffr boshafter Weiß rvtzogen hak , wird krasit Hochfürstlicheu Bes hls hiemkt öff nt-

lich vvrgrladei , daß er Montag den loten April dieses Jahrs , vor uns dem ualengefttzte» Obrramt in

a .ch siger Oberamrö - Canzley sich steilen , und seinen Austritt verantworten solle , und das um sogewiffer,

«l» dieser Tag >hme zum «rsto» , zweyten , dritten und letzten Termin anberauml worden , und nach ves-

sen V« fl«ß gegen de» üngehorfam - AuSbleibe,iden die Lansesrerweisung erkannl werden wird . Lörrach,

den 28 Jenner 1782. Hochfürsti. Nlarkgräfl. Badisches Dberamt allda.

Erklingen . Da Johannes Steiner , der ledige Burgers Sohn von Buffenbach , als Leibeige¬

ner Unterthan ausgetrelten; Als wird derselbe nach Maßgab Hochfürstl . Regierungs- Rescripri , dergestal-

ten edictallter citirt und vorgeladea , daß er a Dato binnen drey Monaten , worzu ihme ein Monat vor

den ersten , «in Monak vor den zweyten , und ein Monat vor den dritte» Termin «»gesetzt wird ; vor Amt

erscheinen , und sich verantworten solle ; widrigenfallsgegen ihn , als einen ausgetrelkenen Unterthan , wie

Rechtens , vorgefahreu werden wird. Sign. Ettlingen , den 26 Febr . 1780.
Hochfürstl. Markgräfl. Badisches Amt allda.

Pforzheim . Ueker das verschuldete Vermögen deS Burgers und Wittwer» , alt Ierg Bischof¬

fen zu Dietlingen , ist voü gnädigster Herrschafft der Ga »mt - Proceß erkannt , von OberamlSwegen aber

zur Liquidation mit denen Gläubigern, und zum Streit über deren Vorzug Terminus auf den 17 Martz

h. a. vestgesetzt worden. Alle diejenige also , wrlch« an gedachten Bischof rechtmäßige Forderungen zu

machen haben , werden hierdurch auf vorgedachten Tag Morgenbs um 9 Uhr vor vahiesiges Oberamt lud

poena prseclufi mir dem Anhang vorgelade» , daß sie zugleich den Beweist ihrer Forderungen milbringen ^,

und ihr suchendes Vorzugsrecht darlhun sollen. Pforzheim , den 24 Febr. 178s.
Hochfürstl. Markgräfl . Badisches cvberamt allda.

P forzh eim . Ueber das verschuldete Vermögen oeS Bürgers Johannes Rlumpen zu Dietlin¬

gen , ist von gnädigster Herrschafft der Gaant - Proceß erkaunt , von Oberamls wegen aber zur Li¬

quidation mit denen Gläubigern , und zum Streit über deren Vorzug > Terminus auf den >z Martz H-. a.

vestgesetzek worden. Alle diejenige also , welche an gedachten Johannes Klump , rechtmäßige Forderun¬

gen zu machen haben , werden hierdurch auf vorgedachten Tag Morgendö um y Uhr vor dahiesigeS Ober¬

amt fab poena pneclufi. mir dem Anhang vorgtlaven , daß sie zugleich beu Beweiß ihrer Forderungen mit-

bringen , und ihr suchendesVorzugsrechtdarlhun solle». Pforzheim , den 24 Febr . 1780.
hochfürstl. Markgräfl. Badisches (vberamt allda.

Sachen fo zu verleihen jtnd .
Karlsruhe . In des HvfbuchbinderS , Hr«. Drechslers HauS , ist der ganze obere Stock de,

stehend in einer Lrkerstube , Alcove , Kammer und Küche z« veriehnen , und kann alle Tage bezogen wer,

den. Ferner bis den 2Z Aprll , eine Stube , Kammer . beede LvgiS haben trockene Holzlege ,
'
mit oder

ohne MeubleS , nebst üdngen Cvmmovitäten ; das weitere kann man sich bey Hrn. Drechsler befragen .

Karlsruhe . Bey dem Schuhmacher Lrevtzbauer io der langeu Straße , sind zwep Logiö hin¬

ten au; zu verlehnen , und bis den 2Z April zu beziehen .
Sache -, jo zu verkauffen find .

Karlsruhe . Lorenz Leierle , der verbürgen» Jnnwohner und Nagelschmidt zu Durlach , nächst

dem Blumenthor wohnhaft, macht hiemit bekanut , daß er aller Sorten grob und klein . als Ravreif ,

Hufstaab, Schieiftrdg, Faßreif u»d Gitter , auch Riogeisen , Sech und Pfiugscheer , auch Pflugeisr» und

^" uhleisen , bester Qualität in denen c -vilsten Prr»ße« zu verkauffen habe ; Liebhabere können sich versichert

halten , nicht nur mit guter Kaufmann« mäßigerWaare,sondern auch mitachkem Gewicht bedient zu wer¬
den. Welches allen Liebhabern , bejonrerS aber denen Kaufleuten in CarlSruhe , Durlach und Pforzheim ,

hiermit bekannt gemacht wird. Karlsruhe , den 25 Febr . 1780. Lorenz Leierle.
Zur Nachricht .

Mannheim . , Der Churpfäkzifche Hofcainmerrath und Hofbuchhändler , Herr Schwan in

Mannheim , hat angcküuvigc , «no ocreitS heftweise herausjugeben augefangrn : Abbildung aller geist«



licken und
'
weltlichen Orden , nebst einet kurzen Geschichte derselben von ihrer Stiftung an bl «

quf unsere Zeiten . Jedes Heft ( in groß Quart , schön weiß Pappier ) besteht auS vier Blättern , nebst
dem erforderlichen Tert , der einen kurzen Auszug auS der Geschichte mir der nöthigen Nachricht und Be »
schreibuug des Ordens giebt . Der Prriß ist sehr billig , da für jeden Heft nur Ein Thaler 8 Ggr . Säch »
fisch bezahlt wird , und sonst die billigsten Bedingungen gemacht sind. Wir haben die ersten zwey Hef ,
te vor uns , die für den Anfang einer solchen Unternehmung allerdings Verwunderung machen , und leicht
sehen lassen , daß Hr . S . bey erfolgter Unterstützung Wort -Halten kan , da er verspricht , keine schlechter «
Stücke , als diese , aber wohl immer tefferr , zu liefern . Die Feinheit deS Umrisses mit der Nadel , der
mit der Ausmahlung sich verliehren muß , so , wie die Ausmahlung selbst , hebt sich schon mir dem Hnder ,
tusritter merklich , und verspricht für das künftige noch immer mehr . In den Beschreibungen geht daS

'

deutsche Wer k dem französischen vor , der Verfasser folgt nicht bloß dem Herrn Bar sondern kürzt ab , nüzr .
andere Schriftsteller über die Orden , und bringt eigene Bemerkung bey Im ersten Heft sind enthalten : .
Ein Carmel ter in seinem Reisekleid ; die büssndcn Nonnen in Paris , vor und noch ihrer Reform « ; und
ein Temp . lherr im Hauskleid «. Dabey sinder sich am Text .: Orden der Carmeliter , und sowohl sein«
tirsprä - gliche Regel , als die verschiedene Abänderungen . Der Verfasser macht die Bi inerkung , daß die
Klcidlmgeu der mehresten Ordensgeistlichen und Mönche bloß Ueberbleibsel der derzeitigen Tracht in de»
Ländern wo sie sind gestiftet worden , nur mit einem beygefügten Unterscheidungszeichen , waren . Bey '
den büssuden

'Nonnen , die um 1492 . in Frankreich aufkamen , wird die Anmerkung gemacht , daß si»
schon fast 200 Jahre früher in Deutschland vorhanden waren . Das Sonderbabre dieses Ordens wird gut
gezeigi , und alles ist mit einer zweckmäßigen Kürze und guter Auswahl der Hauptsachen ohne Trocken »
heit adgrfaßt . Im zweyten Hefte : Ein Ritter des St . Hubertus - Ordens , mit einem Herold ; Ritter
der heil . Jungfrau , im Winterkleid ? , und in der gewöhnlichen Kleidung . Der Tert , an drilthälb BoHen ,
enthält die Nachrichten vom St . Hubertusorden in Ehurpfalz ; von den Rittern der heil . Maria . Diese
find die bekannten kreres joyeux oder fratri godenti , die auch im Dante Vorkommen ; die hier von ihnen
gegebene Nachricht ist weniger geschwätzig , aber weit richtiger und zuverlaßiger , als im französischen
Werke . Am Ende des Werks wird ein systematisches Verzeichnis geliefert werden , nach welchem alle Ab ,
Bildungen , nebst den dazu gehörigen Beschreibungen werden .können gebunden werden . Das Werk reizt
und unterhält durch seine Neuheit und Mannichfalrigkeir , und gewinnt durch die verständige Ausführung ;
und da der Herr Verfasser eigenes Urtheil und Nachforschen davey anwendet , so wwden seine Nachrichten
dadurch mehr .als b .'os unterhaltend . NB . Diese beeden ersten Hefte sind in der Macklolrischen Hofbuch ,
Handlung noch um den PranumerativnSpreiS , ss wir die noch ferner herauskommende ebenfalls zu haben .

( ßebohrne .
Larlsruhe . Den 23 Febr . Maria Elisabeth » , Vater : Johann Jacob Braun , Burger und

Hufschmidt . 26 . Maria Eva Catharina , Vater : Joh . Friedr . Ferdinand Waidner , Burger » . Dreher .
29 . Tvdtgeb . ein Mägdlein , Vater : Wenzel Hambel , Kutscher bey Sr . Durch ! Herrn Markgraf Christoph .

Durlach . Den 20 Febr . Johann Friedrich , Vater : Herr Christoph Doll Praceptor Pädag .
22 . Todtgcb . ein Sohn , Vater : Joh . Georg Daler , Jeugmacher . 23 . Charlotte Friedrike , Vater : Jac .
Walz , Beysitzer . 25 . Johann Friedrich , Vater : Gottfried Kiefer , Burger ». Färber . Coden , Catha -
rina Martha , Vater ; Joh . Jac . Tiefenbacher , Weingartner .

Pforzheim . Den 2z Febr . Johann Christoph , Vater : Joh . Georg Wagner , Burger0 . Küffer .
Eod . Jacob Christoph , Vater : Ernst Christoph Türk , Burger u . Wagner . Cod . Johannes , Vater :
Johannes Weiler , Baurenknecht .

Gestorbene .
LarlSruhe . Den 29 Febr . Herr N . Jacob Christoph Göring , gewesener Hof - Cantor und PrL

«kptor IV Claffis , Wittwer , alt 66 Jahre u . 7 Tage .
Durlach . Den 23 Febr . Anna Maria , geb . Frenzin , deS Philipp Heinr . Gams , Bürgers ir.

Schreiners , Frau , alt 73 Jahre , 8 Mon . 3 Tage . 24 . Johann Andreas , Joh . Andr . Gesell , Stadt »

knrchtö , Dohn , alt 3 Jahre , 4 Mon . 9 Tage . 25 . Calhariua , geb . Faßin , Georg LangensteinS ,
Arbeiters in der Faj . Fabr , Frau , alt 49 Jahre , Z Mon . 26 . Johann Adam , Joh . Adam Schenkels ,
Fuhrmanns , Sohn , ak 2 Mon . n Tage . °

Pforzheim . Den 20 Febr « Jacob Christoph , Matthäus Waiblinger ^ , Burgers u . Strickers ,
Dvhn , alt 1 Jahr , 1 M . » 8 T , 23 , Johanne - Jaiser , Burger u , Rolhgkrver , alt 45 I , 10 M . 16 %.
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